
L-glS ln Cassel z« »ermlethen.
i -?n Dir 734. hinter dem WlMflalt ein Logis vorn

'Ä !.«. g«S- »av-M- Stube nebst Al-°°-n,
aroñe Kammer, Küche underneStube hinten heraus,
Z-bstÄftaU undKeller aufOstern oder sogleich;
ebendaselbst eine Stube hmten heraus nebst zwei

2» In dem Eckhaus Dir. 696 am Markt ein großer
Laden Stube und Küche, auch Stube und Küche

allein, auf Ostern; bas Nähere ist zu erfragen in
der Martinistraße Nr. i gleicher Erde.

Z. Am Gouvernements-Platz in Nr. 529 gleicher Erde
eine Stube, welche zu einem Laden angelegt ist, eine
Treppe höher eme tapezirte «Ltube, Stubenkammer,
Küche, Kammer, Holzstall und Keller, auf Ostern.

4. In der obern Königöstraße Nr. 112 die zweite

Etaqe, auf Ostern.
 5. Am Töpfcnmarkt in Nr. 856 Stube, Kammer,

Küche, auch Platz im Keller, zu einem Laden und

jedem Gewerbe schicklich, sodann in der zweiten Etage
Stube, zwei Kammern und Küche.

6. In der Martlnistraße Nr. 52 ein Logis.

7. In der Carlshafer Straße Nr. .423 ein Logis
gleicher Erde, bestehend aus ^tube, Kammer, Küche
und Platz im Keller, auf Ostern.

6. In der Martinistraße Nr. 5 ein Logis, für einen

Feuerarbeiter schicküch, auf Ostern.
g. In der Paulistraße Nr. 529 in der dritten Etage

eine Stube und zwei daran stoßende Kammern vorn

heraus, nebst zwei Kammern hmten heraus, und
Kellerraum, aufOstern; auch kann ein Pferde- und
Schweine-Stall nebst Fouragc-Boden und Platz für
zwei Chaisen dabei gegeben werden.

10. In der unteren Königöstraße Nr. 1152 gleicher

Erde ein Logis.
11. Bei dem Altstädter Rathhause in Nr. 808 ein

Logis, bestehend in Stube, Kammer und Küche,
auf Ostern.

12. In der oberen Petristraße Nr. 274 Stube, zwei
 Kammern, Küche, Holzplatz und Keller.

13. In der Martinistraße Nr. 32 die dritte Etage:

zwei Stuben, vier Kammern, Küche und Keller,
einzeln oder beisammen.

14. In der obern Petristraße Nr. 288 in der vierten

Etage Stube, Kammer und Küche, sogleich oder
aufOstern. , ' '

15. In der Dionystenstraße Nr. 376 die dritte Etage,
bestehend aus drei Stuben, vier Kammern, Küche,
Keller und Holzstall, auf Ostern.

16. In der Dionystenstraße Nr. 105 drei Treppen
hoch vorn heraus und in der obern Jacobsstraße

Nr. 166 sind einige Logis mit Meubleö zu vermischen.
17. Auf dem Wall bei hem Hautboisten Jacho ist ein

Logiö zu vermiethen.

18. In der Hohenthorstrafie in Nr. 1167^ die ganze
zweite Etage, und vier Treppen hoch ein Logis,
besteht in Stnbe, Kammer und Küche, auf Ostern»

19. In der Carlsstraße Nr. 62 einige Logis, auch
eine Schreinerwerkstatte, aufOstern.

20. Hinter dem Marstall in Nr. 730 ein Logis eine

Treppe hoch, enthält zwei tapezirte Stuben, zwei
Kammern, Küche und einen verschlagenen Keller,
auch ein kleines Logis, auf Ostern.

21. In der Bremer Straße ber'm Zimmermeister

Schach zwei Etagen, aufOstern.
22. Ohnweit dem Altsiädter Rathhaus ein Laden,

zwei Stuben, drei Kammern, Küchen, Boden und
ein gewölbter Keller, auf Ostern. In Nr. 796 das

 Nähere. ' ,£L

LZ. In der Schloßsiraße Nr. 162 zwei große Logis,
die erste und zweite Etage, auf Ostern.

24. In der obern Cafernenstraße Nr. 332 ein kleines
Logis im Hinterhaus, besteht aus Stube, Kammer
und Küche, aufOstern.

25. In der Schloßstraße Nr. 169 die erste Etage,
bestehet aus sechs aneinander stoßenden Piecen, wo

von vier tapezirk und hertzbar sind, nebst geräumi
ger Küche und Speisezimmer, verschlossenem Keller
und Holzstall, auch gemeinschaftliches Waschhaus,
auf Ostern.

26. Im von Schlemmerschen Hause in der Cöllnischen
Allee zwei Treppen hoch eine Stube, Kammer,
Cabinet und Küche, vom r. Mai bis Michaelis,
ohne Meubles.

27. In der Schloßstraße Nr. 164 bei dem Kaufmann
Benoit die dritte Etage, bestehend vornheraus- in

zwei tapezirten Stuben und ein Cabinet dazwischen,
ferner Küche, zwei Kammern, Boden, großem
Gang für Kleiderschränke, Keller uud die Benu
tzung eines guten Waschhauses, für eine stille
Haushaltung, auf Ostern.

28. In der Unterneustadt an der Fulda-Brücke

Nr. 1075 ein. Logis in der ersten Etage, es besteht
aus zwei Stuben, zwei Kammern, Küche, Bo
denkammer, Holzplatz und Antheil am verschlossenen
Keller; auch kann auf Verlangen Stube und Kam
mer im Mittclhause beigegeben werden. Nähere
Auskunft erhalt man in der Unterneustadt Nr. 956.

29. In der untern Königsstraße Nr. 1147 ein Logis
vorn heraus, aufOstern.

50. In der oberen Cafernenstraße Nr. 341 ein Lo

gis auf gleicher Erde: Stube, Kammer, Küche,
Waschhaus, Keller und Stall, auf Ostern.

31. In der Martinistraße Nr. 62 ein Logis: Stube,
Kammer, Küche und Holzplatz, auf Ostern.

32. Auf der Oberneustadt in der Georgeustraße irr
Nr. 26 eine Etage mit oder ohne Meubles, auf
Ostern, und eine Stube mit Meubles auf den
1. März.

33. In der untersten Johanniöstraße in Nr. 767 zwei
Logis vorn heraus, auf Ostern.

34. In der Elisabether Straße Nr. 229 eine große
und eine kleinere Stube nebst Kammer, mit oder
ohne Meubles, sogleich oder auf Ostern. In der
dritten Etage ist sich zu melden.
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